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,,Mit einer Stimme zur
Gemeinde sprechen"

Manfred Hänsch zum fünften Mal zum Ortsbürgermeister von Barnten gewählt
Von Florian Mosig

BARNTEN r Manfred Hänsch
bleibt Ortsbürgermeister von
Barnten. Die neuen Mitgliedet
des ortsrätes wählten ihn wäh-
rend der konstituierenden 5it-
zung einstimmig. Damit geht
Hänsch in diesem Amt in seine
fünfte Periode und wird vor-
aussichtlich 2016 ein halbes
Jahrhundert lang Bürgermei-
ster gewesen sein.

Hänsch betonte, dass die
Parteien in Barnten immer
gut zusammengearbeitet
hätten und damit fortfahren
müssten, .zur Gemeinde
Nordstemmen mit einer
Stimme zu sprechen". Gün-
ter Lichthardt (CDU), der die
Wahl geleitet hatte, wünsch-
te dem Ortsbürgermeister
eine glückliche Hand: ,,Man-
fred, enttäusch' mich
nicht."

Erstmals hat Hänsch seit
Dienstag zwei Stellver[eter.

"Bisher haben wir es so gere.
gelt, dass die CDU den stell-
vertretenden Ortsbürger-
meister stellt', erklirte

ortsbürgermeister Manfred Hänsch (links) bedankt sich bei Herbert Matthies,
der bisher sein Stellvertreter war. r Fotos: Mosio

Unernahme der
Aufgaben einen
weiteren Stell-
vertleter wün-
schen wi.iLrde.
Die andere Vize
Ortsbürgermei-
st€rin ist Beate
Rosum. Beide
wurde ebenfalls
einstimmig ge
wählt und fol-
gen damit auf
Herbert Mat-
thies, der nach
zehn Jahren den
Ortsrat verlässt.
-Es hat mir im-
mer Yiel Spaß ge
macht", so Mat-
thies, der ein
ausdrückliches
Lob an alle rich-
tete, die sich zur
Ortsratswahl
aufstellen lassen
haben: ,,Es kann
nicht jeder ge
wählt werden,
aber die Vielzahl

Hänsch. Den einen Posten Wandmacher, der im Vor- der Bewerber zeigt, dass das
bekleidet jetzt der Christde. feld der Sitzung mitgeteilt Engagement füi den Ort
mokrat Friedrich-Wilhelrn hatte, dass er sich ftir die Barnten sroß ist.'

Erstmals zwei Stellvertreter / Norbert Pallentin sorgt für ,,Nachschub"
Äuch verabschiedet wurde

Norbert Pallentin. der der
Gemeinde Nordstemmen
und damit auch seinem Hei-
matort Bamten als Gemein-
debtiLrgermeister erhalten
bleibt rmd füLr -Nachschub"
gef oryr hat: sEiB,&E&Jtfe
üfllisj4ll" D,pa . MllsjrFg,jsr
ßlenüums. .Wir hhb€E hi&
nie nach Färben entschie-

den', meinte Pallentin, der
flt die Barntener auch
gleich eine freudige Uberra-
schung aus dem Verwal-
tungsausschuss der Gemein-
de dabei hatte: .Ab Montag
wird wieder gebuddelt, der
DSl-Anschluss kommt."
Beim Ausbau der lnternet-
verbindung war das Neubau-
gebiet vergessen worden

(die LDZ berichtete). An Mit-
teln stehen dem Ortsrat für
2011 noch etwa 400 Euro
zur Verffigung, die der DorF
pflege überwiesen werden
sollen, die das Geld in erster
Linie ftir das Dorfgemein-
schaft shaus (DGH) einsetzen
soll. Geld aus der Aktion
,,Unser Dorf' von LDZ und
SDarkasse seien schon ins

DGH geflossen, doch hier
seien laut Ofisbürgermei-
ster weitere Anschaftrngen
nötig. Wandmacher regte
am Ende der Sitzung an,
dass die Verwaltung prüfen
möge, ob der Bereich an der
Schule besser ausgeleuchtet
werden könne' gerade in
den Morgenstunden sei es
hier ,,sehr dunkel".


